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Der Elternausschuß informiert 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

Tischreservierung ab sofort bei: 
Prot. Kindergarten 06372-4703 

 
 

Pro Tisch wird eine Gebühr von 8 € 
zugunsten des Kindergartens erhoben. 

 
Für Kaffee und Kuchen sowie ein 

Angebot für die Kinder 
ist natürlich wie immer gesorgt! 

 
wir laden ein zum 

 

BASAR „ALLES RUND UM´S KIND“ 
 

in der Turn- und Festhalle Miesau 
 

am SONNTAG, den 
7. September 2014 

von 15 bis 17 Uhr 

www.evpfalz.de/gemeinden/miesau
www.evpfalz.de/gemeinden/miesau
mailto:prot.pfarramt.miesau@t-online.de
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kita miesau

War das ein überraschendes Erleb-
nis, als wir am letzten Sonntag 

beim ökumenischen Ohmbachseegot-
tesdienst ohne Strom, also ohne die 
vielen Vorzüge die wir allsonntäglich 
genießen, um das Heil Gottes zu ver-
künden, auskommen mussten. Keine 
Glocken, keine Orgel, kein Mikrophon! 
Und es ging. Wir haben gemeinsam 
gesungen (zum Glück waren Flöte und 
Gitarre nicht weit), und jeder und jede 
gab sein und ihr Bestes.

Wenn doch nur diese ökumenische 
Gemeinschaft, die wir an der Quelle 
lebendigen Wa ssers aus dem 
Jakobsbrunnen erlebt haben, in allen 
Ländern der Erde, vor allem da, wo 
dieser Brunnen stand, im heutigen 
Israel, friedliches Zusammenleben 
ermöglichen würde.

Aber wir hören nicht auf, auch für 
die Menschen dort zu hoffen und zu 
beten, und halten uns dabei an den 
Monatsspruch vom September 2014:

Das Erschrecken über Krieg und 
Gewalt ist groß, aber dieses „fürchte 
dich nicht“ – „sei unverzagt“ – will 
uns trösten und uns hoffen lassen: Es 
wird einen Weg aus der Krise geben. 
Ja, es wird Wege geben, wie Israelis 
und Palästinenser zusammen leben 
können – wie Menschen in allen 
Ländern der Erde in Frieden einander 
achten. 

Und es wird Wege geben, wie wir 
in der Ökumene gemeinsam Gottes 
Heil verkünden können.

Ebenso wird es Menschen geben, 
da bin ich unverzagt, die bei der 
Presbyteriumswahl am ersten Advent 
mit „auf der Kirchenbank sitzen“ 
werden, um „Kirche zu bewegen“ und 
unsere Gemeinden mitzugestalten. 
Denn um der Sache Gottes und seiner 
Menschen willen können wir auch 
ohne Strom überraschende Dinge 
erleben.

In der Hoffnung darauf grüßt Sie
Ihre Pfarrerin Ute Stoll-Rummel
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60 Jahre Prot. Kindergarten Miesau

Die Kinder freuten sich schon riesig auf 
die Geburtstagsfeier und warteten 

gespannt auf diesen Tag. Als es dann end-
lich soweit war, bereiteten uns die langen, 
kräftigen Regenschauer Sorge! Ob nun 
viele Gäste bei diesem Wetter kommen 
würden? Ja, viele kamen und es wurde ein 
schönes Fest.

Mit dem Einzug der Kindergartenkinder 
begann die Feier mit einem Festgottesdienst 
in der K irche. Feier l ich wurde das 
erarbeitete Leitbild: „Das macht uns 
aus“, vorgestellt. Unsere sieben Leitsätze 
hatten wir in einem Qualitätszirkel mit 
Eltern, Träger und Team erarbeitet. Auch 
eine kleine Gruppe von Kindern widmete 
sich den Inhalten und verschriftlichte sie 
mit ihren Aussagen dazu. Rundum wurde 
es ein sehr schönes Ergebnis, in dem sich 
alle wieder f inden können. Lieder der 
Kinder und ein Stabpuppenspiel bildeten 
einen schönen Rahmen um die Vorstellung 
unseres Leitbildes.

Am Ende des Gottesdienstes wurden alle 
Kinder von unserem „Lustikus“ mit Spiel 
und Spaß in Empfang genommen. Derweil 
wurde der offizielle Teil mit festlichen 
Dankesreden und Geschenkübergaben in 
der Kirche beendet.

Für die vielen Kleinen und Großen 
Gäste gab es ein kurzweiliges Angebot. Es 
galt den „Erinnerungsraum“ zu erkunden 
oder sich in gemütlicher Runde schönen 
Begegnungen zu widmen.

Ein Highlight war die Einlösung unserer 
Jubiläumswette zwischen Team und 
Elternausschuss. Die Eltern hatten die 
Aufgabe, 60 ehemalige Kindergartenkinder 
zu versammeln, die einen umgedichteten 
Jubiläumssong darbieten sollten. Die Wette 
wurde nur knapp für das Team entschieden 
und unser Elternausschuss schenkte uns 
für die verlorene Wette 6mal 60 Euro für 
die Arbeit mit den Kindern. Eine tolle Idee, 
über die wir uns sehr gefreut haben.

Mit toller Musik unterstützte uns 
die Band „59minutes“, die es sich nicht 
nehmen ließ, uns auch bei zahlreichen 
Regenschauern Spaß und Unterhaltung 
zu bieten.

Wir möchten uns bei allen recht herzlich 
bedanken, die mit dazu beigetragen haben, 
dass unser Kindergarten sein 60jähriges 
Bestehen so schön feiern konnte. Für die 
Zukunft unserer Einrichtung wünschen 
wir uns auch weiterhin Menschen an 
unserer Seite, die Entscheidungen zum 
Wohle der uns anvertrauten Kinder treffen, 
damit Bildung, Erziehung und Betreuung 
in bester Qualität auch für die Zukunft 
erreicht werden kann.

W i r  v e r a b s c h i e d e n  u n s  i n  d i e 
Sommerferien und wünschen allen eine 
schöne Ferienzeit. Der Kindergarten ist 
vom 04.-15.08.14 geschlossen.

Herzlichst Ihr Kindergartenteam

„Sei getrost
und unverzagt, fürchte dich nicht und lass dich nicht erschrecken!“

1. Chronik 22 Vers 13

Monatsspruch September

„Singt dem Herrn,
alle Länder der Erde! Verkündet sein Heil von Tag zu Tag!“

1. Chronik 16 Vers 23

Monatsspruch August
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aktuellkigo miesau/ tauferinnerung

Unser KiGo im September 2014

Im August findet kein Kindergottes-
dienst statt.

Samstag, 06.09.2014
10.00 – 12.30 Uhr

Die Arbeit und die Arbeiter 
im Weinberg wird das Thema 
an diesem KiGoMo sein. Lasst 
euch überraschen und kommt 
hoffentlich gut erholt von den 
Sommerferien bei uns vorbei, 
denn ihr wisst: bei uns gibt es jede 
Menge zu erleben.

Sonntag, 14.09.2014
10.00 Uhr

Beim Tauferinnerungsgottesdienst 
sind wir mit von der Partie. Es geht 

um „lebendiges Wasser“

Wir wünschen euch und euren 
Familien schöne und gesegnete 
Sommerferien.

Auf euren Besuch freut sich 
das KiGo-Team, Andreas und Helga 
Bansemir, Heiderose Lebeck und Heike 
Buhles

Tauferinnerung

In den Tagen vor den Sommerferien 
haben alle Kinder, die vor 5 und vor 

10 Jahren in Gries und in Miesau ge-
tauft wurden eine Einladung zum Tau-
ferinnerungsgottesdienst erhalten.

Er findet in diesem Jahr aus ter-
minlichen Gründen gemeinsam in 
Miesau statt.

Im Gottesdienst am 14. September 
um 10 Uhr wollen wir uns an die Taufe 
erinnern und erleben, das Jesus für 
uns die Quelle lebendigen Wassers ist.

Sollte ihr Kind in den Jahren 2004 
oder 2009 in einer anderen Gemein-
de getauft worden sein oder keine 
Einladung erhalten haben und mit-
feiern wollen, melden sie sich bitte 
im Pfarramt (06372/1456), damit wir 
ein kleines persönliches Geschenk 
vorbei können.

Auf einen schönen Gottesdienst 
freut sich Pfarrerin Ute Stoll-Rummel 
mit dem Miesauer Kindergottes-
dienstteam und Gemeindediakonin 
Jutta Weber.

35 Jahre Partnerschaft Gries/ Gries

In diesem Jahr besteht die Partner-
schaft zwischen Gries/Elsass und 

Gries/Pfalz bereits seit 35 Jahren. Sie 
begann auf einer Presbyteriumsrüste 
des Grieser Presbyteriums und wur-
de daraufhin von Kirche, Politik und 
Vereinen mit Leben erfüllt.

Das wollen wir im Gottesdienst 
zum Erntedankfest am 5. Oktober um 
10 Uhr in unserer Grieser Kirche feiern.

Gemeinsam mit den Vertretern 
aus der Politik freuen wir uns auf 
eine erneute Begegnung mit unserer 
Partnergemeinde.
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Presbyteriumswahlen 2014
Ihre protestantische Kirchengemeinde sucht

leitende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Presbyterinnen und Presbyter!

Sie
> arbeiten gerne mit Menschen zusammen
> haben das Wohl anderer im Blick
> setzen Schwerpunkte
> übernehmen Verantwortung
> stellen sich Finanz- und Baufragen
> treffen Personalentscheidungen
> organisieren Veranstaltungen
> sprechen gerne über Ihren Glau-

ben

Wir
> arbeiten im Team haupt- und eh-

renamtlicher Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

> sorgen für einen geschwisterlichen 
Umgang

> leiten die Gemeinde im Namen Jesu
> lassen uns von der Bibel inspirie-

ren
> bieten Ihnen die Möglichkeit der 

Fortbildung
> halten Werke und Dienste zu Ihrer 

Beratung und Hilfe vor

Interessenten müssen das 18. Lebensjahr vollendet haben,
konfirmiert und Gemeindemitglied sein. Bewerbungsfrist: 8. Oktober!

Nähere Informationen
unter www.presbyteriumswahlen-pfalz.de
und bei Ihrem Protestantischen Pfarramt (06372-1456)
sowie allen Presbyterinnen und Presbytern.

Wir freuen uns auf Sie
9
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50 Jahre Prot. Kirche Gries

Am 6. Juli haben in Gries mit dem 
Geburtstag der Kirche auch die 

ersten Konfirmandinnen und Konfir-
manden des Jahres 1964 sowie ein 
Silberkonfirmand die Jubelkonfirma-
tion gefeiert.

Unter dem Motto „Viel Glück und 
viel Segen“ wurde ein festlicher 
Gottesdienst unter Mitwirkung des 
Kirchenchores gefeiert.

Anschließend gab 
es ein buntes, sehr gut 
besuchtes Fest rund 
um die Kirche, bei dem 
wir unheimlich Glück mit 
dem Wetter hatten.

Der Getränkewagen 
war nach dem Aufräu-
men am Abend gera-
de zu, als das schwere 
Unwetter über Gries 
hinwegfegte. Beim Fest 

ist niemand zu Schaden gekommen. 
Wenn das nicht ein Segen war!

Insgesamt sind für die Baumaß-
nahmen rund um die Kirche etwa 
1.000 1 zusammengekommen.

Auf diesem Wege noch einmal 
herzlichen Dank an alle Helferinnen 
und Helfer.

Pfrin. U. Stoll-Rummel
mit dem Grieser Presbyterium

Austräger/in gesucht

Für etwa 30 Exemplare unseres 
Kerchebläädches in Elschbach 

suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen Austräger oder eine 
Austrägerin.

Wer Lust und Zeit hat uns bei 
dieser wichtigen Arbeit zu helfen, 
darf sich gerne im Pfarramt unter der 
Telefonnummer 1456 melden.

Wir freuen uns darauf, Sie als Aus-
trägerIn begrüßen zu dürfen.

Dankspende übergeben

Die Konf irmandinnen und Kon-
firmanden in Miesau und Gries 

haben ihre Spende für die Neuropä-
diatrie in Homburg überbracht.

Die Konfi-Dankspende 2013 und 
2014 hat 615 1 ergeben. Weitere 500 
1 anläßlich einer Beerdigung kamen 
hinzu. Die Stationsleitung bedankte 
sich von Herzen und präsentierte uns 
die Arbeit mit den Kindern vor Ort.

A. Rummel, Pfr.

http://www.presbyteriumswahlen-pfalz.de
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5000 Brote

Unsere Konf irmand(inn)en ba-
cken Brot für Bildungsprojekte in 

Bangladesh, Ghana und Kolumbien: 
Sie nehmen teil an der deutschland-
weiten Aktion „5.000 Brote – Konfis 
backen Brot für die Welt“, die zwi-
schen Erntedank (5. Oktober) und 1. 
Advent (30. November) stattfindet.

Unser Bäcker Jung in Miesau 
öffnet seine Backstu-
be. Der Erlös geht an 
Kinder- und Jugend-
bildungsprojekte in 
Bogotá (Kolumbien/
Lateinamerika), Dhaka 
(Bangladesch/Asien) 
und Kumasi (Ghana/

Afrika). Bei dem Projekt lernen die 
Konfirmanden nicht nur etwas über 
die Herstellung des Grundnahrungs-
mittels Brot, sondern beschäftigen 
sich auch mit Fragen der Gerechtig-
keit, der Bildung und der Lebenssitu-
ation Gleichaltriger in anderen Teilen 
der Welt.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Aus den Kirchenbüchern 2014
Taufen Miesau 2014

Finn Lang, Sohn von Julia Lang und 
Christian Müller, Miesau

Jan Pierre Mario Junkes, 
Sohn von Kai-Uwe 
und Julia Junkes, geb. 
Schröer, Miesau

M a g d a l e n a  M a y e r , 
Tochter von Patrick 
und Tatjana Mayer, geb. Hofstätter, 
Ohmbach

Marc-André Paul Luks, Gries

Taufen Gries 2014
Nelli Zarezki, Tochter von Juri und 

Swetlana Zarezki, geb. Stadler, 
Gries

Tim Maurer, Sohn von Torsten du 
Manuela Maurer, geb. Anschütz, 
Gries

Jonas Helwich, Sohn von Konstantin 
und Martina Helwich, geb. Maas, 
Waldmohr

Emma Kranczioch, Tochter von Timo 
und Tina Kranczioch, geb. Bauer, 
Schönenberg-Kübelberg

Trauung Miesau 
2014

Phil ipp und Carol in 
Cr eu t z ,  g eb.  Sä g er, 
Matzenbach

Aus dem Presbyterium Miesau

Die Beseitigung des Wasserscha-
dens im Kindergarten geht dem 

Ende zu. Gerade noch rechtzeitig 
vor dem Fest zum 60. Jubiläum des 
prot. Kindergartens Miesau wurde 
der Verschlag im Flur abgebaut und 
die Wand gestrichen. Jetzt fehlt noch 
die Holzvertäfelung der Wand. Das 
Fest zum Kindergartenjubiläum steht 
unter dem Motto „Das macht uns 
aus“. Dazu wurde dem Presbyterium 
Leitbild des Kindergartens gezeigt, 
das im Rahmen der Qualitätsoffensi-
ve Kita+QM erarbeitet wurde. Es gibt 
sieben Leitsätze; davon sei einer bei-
spielhaft zitiert: „Das evangelische 
Profil“: „Jeder Mensch ist von Gott 
einmalig gemacht. Deshalb wird bei 
uns jeder so gesehen und angenom-
men wie er ist. Alle dürfen spüren, 
was Jesus uns gesagt hat: „Liebe 
deinen Nächsten, wie dich selbst“. 
So erleben wir uns gemeinsam als 
Teil der Schöpfung. Wir nehmen die 
Äußerungen und Fragen der Kinder 
nach Gott und der Welt ernst. In der 
Begegnung und der Gemeinschaft 
wächst Vertrauen untereinander und 
zu Gott.“ Zu jedem Leitbild gibt es 
ein von den Kindern gemaltes Bild. 
Außerdem wurden die Leitbilder auch 
mit den Kindern besprochen. Zum zu-
vor genannten Leitbild „Das evangeli-
sche Profil“ kam als Beitrag von den 
Kindern: Bei uns ist die Kirche dabei. 
Wir feiern dort viele Feste. Unsere 

Pfarrerin heißt Frau Stoll-Rummel. 
Jeder ist Teil der Schöpfung. Gott hat 
die Erde, den Himmel, die Sonne, Tie-
re, Vögel und die Menschen gemacht“. 
Das Leitbild des Kindergartens wird 
auch im Festgottesdienst vorgestellt 
unter Mitwirkung der Kinder.

Vielen Dank an Fa. Fiebig, die uns 
die Leitsätze kostenlos auf große 
Banner gedruckt hat.

Wir sind auf Kandidatensuche für 
die Presbyteriumswahl. Jede/r Inte-
ressent/in ist herzlich willkommen. 
Ende der Bewerbungsfrist: 08.10.14

Ebenso wird im Dekanat ein neuer 
Bewerber gesucht für das Dekansamt. 
Pfarrer Wilfried Bohn hat seine Kan-
didatur zurückgezogen.

Die nächste Sitzung ist eine ge-
meinsame Sitzung der Presbyterien 
Gries und Miesau mit anschließen-
dem Grillen hinterm Pfarrhaus und 
findet am 13.08.14 statt, um 18 Uhr.

B. Czok
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Das Opfergeld
ist in Gries und Miesau im August für 

den Kindergottesdienst und im Septem-
ber für den Besuchsdienst bestimmt

27.07.: 6. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Apg 8,26-39)
03.08.: 7. So. n. Trinitatis 10 Uhr (2Mose 16,2-3.11-18)
10.08.: 8. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Röm 6,19-23)
17.08.: 9. So. n. Trinitatis 10 Uhr (1Petr 4,7-11)
24.08.: 10. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Röm 11,25-32)
31.08.: 11. So. n. Trinitatis 9 Uhr (2Sam 12,1-15)
07.09.: 12. So. n. Trinitatis 10 Uhr (1Kor 3,9-15)
14.09.: 13. So. n. Trinitatis 10 Uhr Tauferinnerung in Miesau
21.09.: 14. So. n. Trinitatis 10 Uhr (1Thess 5,14-24)
28.09.: 15. So. n. Trinitatis 9 Uhr (1Mose 2,4-15)
06.10.: Erntedank 10 Uhr Partnerschaftsgottesdienst Gries/Gries
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Flötenmäuse samstags von 11.15-12 Uhr ab 13.09.
Frauenbund 06.08., 03. und 17.09. um 14.30 Uhr im Gemein-

desaal
Kindergottesdienst samstags von 10-11.15 Uhr ab 13.09. 
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr im Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2016 dienstags um 16 Uhr ab 09.09.
Presbyteriumssitzung 13.08. um 18 Uhr (gemeinsame Sitzung mit Grillen 

hinterm Pfarrhaus in Miesau)
Redaktionsschluss 23.09. um 11 Uhr
Singkreis 09.09. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs in 

Miesau

27.07.: 6. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Apg 8,26-39) mit Taufe von 
Felix Volkmann

02.08.: Trauung 13 Uhr Trauung von Pascal und Nora 
Hüttel, geb. Breitenborn

03.08.: 7. So. n. Trinitatis 14 Uhr (2Mose 16,2-3.11-18) mit Taufe 
von Damian Schönborn

09.08.: Trauung 15 Uhr Trauung von Michael und Sina Bauer, geb. 
Woll

10.08.: 8. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Röm 6,19-23)
17.08.: 9. So. n. Trinitatis 9 Uhr (1Petr 4,7-11) mit Taufe von Luca Julien Elija 

Brych
24.08.: 10. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Röm 11,25-32)
31.08.: 11. So. n. Trinitatis 10 Uhr (2Sam 12,1-15)
07.09.: 12. So. n. Trinitatis 14 Uhr (1Kor 3,9-15)
09.09.: Schulgottesdienst 8.30 Uhr zur Einschulung
14.09.: 13. So. n. Trinitatis 10 Uhr Tauferinnerung
21.09.: 14. So. n. Trinitatis 9 Uhr (1Thess 5,14-24)
28.09.: 15. So. n. Trinitatis 10 Uhr (1Mose 2,4-15)
06.10.: Erntedank 14 Uhr (Hebr 13,15-16) mit Abendmahl und Kir-

chenchor
Besuchsdienstkreis 29.09. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Flötengruppe „Flötenmäuse“ montags um 17 Uhr ab 08.09.
Frauentreff Atempause Ende August Fahrt in den Luisenpark, am 30.09.

mit Referentin
Gemeindenachmittag 12.08. und 09.09. um 15 Uhr im Gemeindesaal
Kindergottesdienst siehe Seite 10
Kirchencafé beim Basar am 07.09. in der Turn- und Festhalle
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr (nach den Ferien)
Kleinkind-Turnen donnerstags 10 Uhr „Haus für Kinder“ ab 11.09.
Konfirmationskurs 2015 donnerstags um 16 Uhr ab 11.09. 
Konfirmationskurs 2016 mittwochs um 16.15 Uhr ab 10.09.
Krabbelstube dienstags 10 bis 11.30 Uhr 05.+12.08., ab 09.09.
Presbyteriumssitzung 13.08. um 18 Uhr (gemeinsame Sitzung mit Grillen 

hinterm Pfarrhaus in Miesau)
Redaktionsschluss 23.09. um 11 Uhr
Singkreis 09.09. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs

Bitte beachten Sie freundlichst
den beigelegten Überweisungsträger für die Kerchbläädche-Spende.

Unser Gemeindebrief erscheint seit 30 Jahren jeden Monat kostenlos und 
ohne Werbeeinnahmen. Die Druckkosten liegen bei ca. 1.500 1 jährlich.

Deshalb bitten wir herzlich um Ihre Unterstützung.


